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Spende der Bäuerinnen aus dem Adventmarkt 2014 
 
Die Schellenberger Bäuerinnen unterstützen das Kriseninterventionsteam (KIT) mit einer großzügigen 
Spende von 1500,- Euro aus dem Reinerlös des Schellenberger Adventmarktes. An dieser Stelle ein 
herzliches Danke an alle Spender, Gönner und Helfer durch ihren Beitrag zum Erfolg des Advent-
marktes. Das Geld wird für die Fortbildung der Krisenberater verwendet werden. 
Die Krisenberater des KIT BGL wurden vergangenes Jahr 63 mal von Rettungsdienst, Freiwilliger 
Feuerwehr und Polizei gerufen, um Betroffenen bei schwerwiegenden, kritischen Lebensereignissen 
unterstützend zur Seite zu stehen. Die Krisenberater unterstützen akut Betroffene zeitnah u.a. darin, mit 
einer außergewöhnlichen Situation adäquat umzugehen und mit Hilfe des aktivierten persönlichen 
sozialen Netzes weiter für sich zu sorgen. Daher kommt die Spende einer wichtigen Aufgabe für die 
Allgemeinheit in unserem Landkreis zugute. 
 

 
                                                                                                                                (Foto F. Heger) 
Der Vertreter des KIT, Herr Helmut Langosch, freut sich über die Spende mit den Vertreterinnen der Bäuerinnen 
Marktschellenberg v.l.: Heidi Sulzauer, Lisi Krenn, Ortsbäuerin Rosi Stangassinger, Ellen Brandner, Barbara Brandauer, Anni 
Angerer 
 
L.K. 

Unsere Anzeigenpreise:  
1 Seite   60.- €     oder     ½   Seite 40.- € 

¼ Seite   30.- €     Preise zzgl. Mwst. 
Sponsorenkästchen pro Monat 6,95.- € zzgl. Mwst. 

Marktschellenberger Bote – Marktplatz 5 – 83487 Marktschellenberg 
e-mail: erwin-hurter@t-online.de 
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Jugendarbeit im Fokus bei der Generalversammlung des G.T.E.V D`Schellenberger 
 

Stefan Sunkler erhält Auszeichnung 
 

Traditionell begannen die Schellenberger Trachtler ihr neues Vereinsjahr mit einem Gottesdienst in der 
Pfarrkirche. Anschließend traf man sich im Gasthaus Kugelmühle zur Generalversammlung, wo 
Vorstand Klaus Walter neben den Vereinskameraden auch zahlreiche Ehrengäste begrüßen konnte. Er 
freute sich über die Anwesenheit der Geistlichkeit, vertreten durch Kaplan Gerhard Wiesheu, sowie über 
das Erscheinen von Bürgermeister Franz Halmich. Neben einigen Ehrenmitgliedern, galt der besondere 
Gruß des Vorstands vor allem Gaujugendleiter Christian Kammerbauer und Gebietsvertreter und 2. 
Vereinigungsvorstand  Tobias Kastner. Nachdem man in aller Stille den Verstorbenen des Vereins beim 
Totengedenken die Ehre erwiesen hatte, begann man zügig mit den Berichten der Vorstandschaft. 
Daniela Graßl ging in ihrem Schriftführerbericht auf die Geschehnisse des vergangenen Vereinsjahres 
ein und appellierte an die Versammlung, dass es gerade in der heutigen Gesellschaft wichtig sei, nicht 
nur über moralische Werte zu sprechen, sondern sie auch zu leben. Gemeinschaft, Miteinander und 
Zusammenhalt seien unerlässliche Größen für ein friedliches und gutes Zusammenleben. In seinem 
Kassenbericht legte Georg Sunkler die Vereinsfinanzen offen und ging dabei speziell auf die 
Finanzierung der neuen, mobilen Bühne ein, welche sich durch großzügige Spenden verwirklichen ließ. 
Da Franziska und Sepp Angerer, die beiden Jugendleiter, Nachwuchs bekommen hatten, übernahm Max 
Köppl deren Ausführungen. Er informierte über zahlreiche Auftritte und Aktivitäten der Jugendgruppe 
und stellte die hervorragenden Ergebnisse der Kinder beim Vereinigungspreisplatteln heraus. 
Nachwuchssorgen plagen die Schellenberger Trachtler nicht, denn ca. 40 Kinder und Jugendliche 
besuchen regelmäßig die Proben. Im Anschluss erklärte Vorstand Klaus Walter, dass auf Grund der 
steigenden Preise, zum Beispiel für Brotzeit und Getränke bei Festen, eine Beitragserhöhung fast 
unumgänglich sei. So einigte sich die Versammlung ab 2016 auf einen neuen Vereinsbeitrag in Höhe von 
16 EUR. Insbesondere ging Klaus Walter auf den Bau der neuen Bühne ein, die mit viel Geschick und 
unter der Federführung von Martin Brandner zu einem echten Patent geworden sei. Er bedankte sich 
hierbei auch herzlich bei der Firma Koll, die mit ihrer Werkstatt nicht nur die Räumlichkeiten zur 
Verfügung gestellt hatten, sondern auch mit Rat und Tat zur Seite standen. Der Vorstand gab zudem 
bekannt, dass im Herbst 2015 ein historischer Kirtag im Ortskern von Marktschellenberg geplant sei. Er 
wolle sich zu diesem Thema in Kürze mit den anderen Ortsvereinen austauschen, um ein gemeinsames 
Konzept dafür zu entwickeln. Danach standen die Tagesordnungspunkte Neuaufnahmen und Ehrungen 
für langjährige Vereinsmitglieder auf dem Programm. Eine beachtliche Ehre wurde Stefan Sunkler zuteil, 
welcher von Gaujugendleiter Christian Kammerbauer und Gebietsvertreter Tobias Kastner für 33 Jahre 
Jugendarbeit ausgezeichnet wurde. Seit Neugründung der Jugendgruppe beweise der "Reischen Steffe" 
Nerven wie Drahtseile und jeder Bua hätte seither von ihm die ersten Plattler gelernt, das sei aller Ehren 
wert, hieß es. Nun war es an Bürgermeister Franz Halmich, dem Verein die Grußworte der Gemeinde zu 
überbringen. Er freute sich, dass die Schellenberger Trachtler in Eigeninitiative so viele, positive Dinge, 
wie den Bau der mobilen Bühne, bewerkstelligen und war begeistert, dass so viele Kinder Interesse für 
das heimatliche Brauchtum empfinden und das Platteln und Tanzen lernen wollen. Tobias Kastner 
bedankte sich von Seiten der Vereinigung ebenfalls für das vorbildliche Wirken der Schellenberger und 
wünschte dem Verein auch weiterhin alles Gute. Mit einem kräftigen "Frisch auf!" endete eine 
harmonische Versammlung. 
 
Neuaufnahmen: 
Maresa Fuchs, Maresa Geiger, Kajetan Schwab, Sepperl Kranawetvogl und Sebastian Lochner 
 

Ehrungen: 
40 Jahre: Wolfgang Reif, Katharina Stocker, Brigitte Jäkel, Georg Koppenleitner 
60 Jahre: Therese Springl, Josef Brandner, Georg Springl 
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Kinder der Jugendgruppe beim Luftgewehrschießen 
 

Anlässlich der guten Ergebnisse beim Preisplatteln im Oktober 2014 wurden die Jugendgruppenkinder, 
von den Sportschützen Oberstein/ Scheffau, zum Luftgewehrschießen eingeladen. Dazu trafen sich die 
„Preisplattlteilnehmer“ am 20.12. im Gasthaus Oberstein. Helmut und Christa Suhrer mit ihren Helfern 
empfingen uns und wiesen uns in die Regeln des Schießens ein. Alle Kinder waren hochmotiviert und so 
ging es gleich los. Die Wartezeit bis die nächsten an der Reihe waren wurde durch einen Punsch vom 
Wirt verkürzt. Die Kinder verbrachten einen spannenden Nachmittag. Die Ergebnisse können sich sehen 
lassen, sogar so manch kleinerer schoss sehr gut. Bei der Siegerehrung bekam noch jeder einen Pokal. 
Johanna Brandner holte sich den Sieg, vor Maxi Schulze und Sepperl Kranawetvogel. 
 
Wir sagen „Vergelt`s Gott“ bei den Sportschützen Oberstein/Scheffau und beim Gasthaus Oberstein. 
 
Die Jugendleiter des G.T.E.V. D`Schellenberger 
Sepp und Franziska Angerer 
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KATHOLISCHER DEUTSCHER FRAUENBUND         
Zweigverein Marktschellenberg                      
Teamsprecherin: Frau Barbara Heger 
Ettenberger Straße 6, 83487 Marktschellenberg, Tel.: 08650 / 871 
e-mail:  he.paparazzi@t-online.de 
 
 

Termine für den Monat Februar 2015 
Zeitungen des KDFB 
 
Die neuen Zeitungen liegen ab sofort in der Pfarrkirche auf. Auch Nichtmitglieder dürfen 
sich bedienen. 
 
Fackelwanderung nach Rosenkranz 

 
Am 06. Februar 2015 findet um 18.00 Uhr in der Pfarrhofkapelle ein Rosenkranz statt. 
Anschließend ist eine Fackelwanderung zur Köpplschneid vorgesehen. 
 
Basteln mit Schaberbandl’n für Palmbinden 
 
Am Freitag, den 20. Februar 2015 treffen wir uns ab 18.30 Uhr im Pfarrhof zum Basteln. 
 
Morgenlob in der Pfarrhofkapelle 
 
Am Donnerstag, den 26. Februar 2015 findet in der Pfarrhofkapelle um 07.30 Uhr ein 
Morgenlob statt. Anschließend treffen wir uns im „Cafe Cupido“. 
 

Vorschau auf den Monat März 2015 
 
Am Freitag, den 06. März 2015, findet der „Weltgebetstag der Frauen“ in der Insula statt. 
Näheres wird im Kirchenanzeiger bekannt gegeben. 
 
Am 16. März 2015 treffen wir uns zum „Palmbusch’-Binden“ ab 18.30 Uhr im Pfarrhof. 
Dazu bitten wir wieder um Palmspenden. Vergelts Gott dafür. 
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Besuch bei den Milchwerken Berchtesgadener Land in Piding 
 

Der Katholische Frauenbund, Zweigverein Marktschellenberg, hatte am 20.01.15 zu einer 
Betriebsbesichtigung geladen und war überrascht, von dem großen Interesse. Die Gruppe umfasste die 
maximale Anzahl von 40 Besuchern. Mehr waren aus organisatorischen Gründen nicht zugelassen. Und 
denen, denen die Teilnahme geglückt war, zeigten sich nach der Führung hocherfreut über die 
freundliche Aufnahme und die detaillierte Information über den Betrieb und die Produktionsabläufe im 
Werk. Frau „Anna MONO“ erwies sich als kompetente Betriebsangehörige, die über sämtliche Abläufe 
im Werk und die Entwicklung von der Molkerei Piding bis zu den Milchwerken Berchtesgadener Land 
Chiemgau genauestens Bescheid wusste und ständig bereit war, auf Fragen einzugehen. Jedenfalls 
kam zu keinem Zeitpunkt Langeweile auf und die Zeit verging wie im Fluge. Zum Abschluss 
durfte die Gruppe im Seminarraum verschiedene Produkte probieren und Frau Mono ging auf 
abschließende Fragen ein. Ein Film über die Almwirtschaft und ein Besuch im Milchladen beendeten die 
überaus informative Betriebsbesichtigung. An dieser Stelle möchte sich der Zweigverein nochmals ganz 
herzlich bei Frau Mono für das große Engagement und den freundlichen Empfang bedanken.  
 

 
 
 
 

                                                       Der „Marktschellenberger Bote“  
                                                     ist auch online unter: 
                       www.marktschellenberg.de 
                                       www.tourismusverein-marktschellenberg.de 

                        www.marktschellenberger-bote.de 
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Anmeldung für die 
Kindertagesstätte St. Nikolaus, 
Marktschellenberg 
 
Für das Kindergartenjahr 2015/16 können Sie Ihr Kind vom 
09. bis 10. Februar in der Zeit von 8:00 bis 12:00 Uhr im 
Kindergarten St. Nikolaus, Salzburger Straße 23, 83487 
Marktschellenberg 
für die Kinderkrippe (0 bis 3 Jahre)  
und den Kindergarten (3 bis 6 Jahre) anmelden. 
 
Ferner besteht die Möglichkeit zur Voranmeldung für die Mittagsbetreuung für Schulkinder. 
 
Wir wollen uns bei der Anmeldung Zeit für Sie nehmen und bitten daher um telefonische Voranmeldung 
(08650 – 880) Ansprechpartnerin ist Frau Petra Dufter, Leiterin 

  
Für die Kirchenverwaltung 
Bernhard Hennecke, Diakon 

 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
  
Landwirtschaftliche Krankenkasse: 
  
Elektronische Gesundheitskarte ist Pflicht 
   

Seit dem 1. Januar 2015 gilt: Versicherte müssen beim Arztbesuch die neue elektronische 

Gesundheitskarte (eGK) vorlegen. Die alte Karte wird nicht mehr akzeptiert, auch wenn darauf ein 

späteres Ablaufdatum vermerkt ist. 

Bereits seit 2012 hat die Landwirtschaftliche Krankenkasse alle ihre Mitglieder nach und nach mit der 

elektronischen Gesundheitskarte ausgestattet. Versicherte sollten gewährleisten, dass sie beim 

Arztbesuch die richtige Karte vorlegen. Zu erkennen ist die eGK an der Bezeichnung 

"Gesundheitskarte", die oben rechts mit einem schwarz-rot-goldenen Unterstrich steht. Sollte jemand 

seine neue Karte nicht finden, muss er eine neue bei der Krankenkasse anfordern. Die Ausstellung dauert 

zwei bis drei Wochen. Notfalls sollte der Versicherte bei der SVLFG eine „Ersatzbescheinigung“ 

anfordern, die bis zur Ausstellung der eGK gilt. Damit werden mögliche Mehrkosten beim Arzt 

vermieden. Zwar sind Ärzte verpflichtet, Patienten zu behandeln, die noch die alte 

Krankenversichertenkarte vorlegen oder keine Karte haben. Sie dürfen diesen Patienten aber eine 

Privatrechnung ausstellen. Auch verordnete Medikamente sind dann privat zu bezahlen. 

Versicherte, die bislang kein Bild auf ihrer Gesundheitskarte haben, sollten noch ein Foto zur Verfügung 

zu stellen. Das Bild mit den Angaben zur Person kann formlos an die für die jeweilige Region zuständige 

Geschäftsstelle geschickt werden. Diese sind zu finden unter www.svlfg.de > Kontakt. 

Alternativ kann auch das Uploadtool genutzt werden unter www.svlfg.de > Service > Elektronische 

Gesundheitskarte. Da hierfür eine Freischaltung notwendig ist, ist ein vorheriger Anruf bei der SVLFG 

erforderlich. 

  
Die SVLFG ist zuständig für die Durchführung der landwirtschaftlichen Unfallversicherung für über 1,6 Millionen 
Mitgliedsunternehmen mit ca. 1 Million versicherten Arbeitnehmern, der Alterssicherung der Landwirte für fast 
250.000 Versicherte und über 600.000 Rentner sowie der landwirtschaftlichen Kranken- und Pflegeversicherung 
für über 700.000 Versicherte im Gebiet der Bundesrepublik Deutschland. Sie führt die Sozialversicherung 
zweigübergreifend durch und bietet ihren Versicherten und Mitgliedern umfassende soziale Sicherheit aus einer 
Hand. Die SVLFG ist maßgeschneidert auf die Bedürfnisse der in der Land- und Forstwirtschaft sowie im 
Gartenbau tätigen Menschen und ihrer Familien. 

SVLFG 
 
Impressum: 
Herausgeber: Erwin Hurter, Marktplatz 5, 83487 Marktschellenberg, Tel. 08650 984 395 
Redaktion: Franz Heger, Norbert Schmidt, Helfried Unterberger, Erwin Hurter 
 Onlineübermittlung von Zeitungsartikeln: Jeden Artikel bitte an: 
 erwin-hurter@t-online.de     oder     he.paparazzi@t-online.de 
Druck: C. Pelz Verlag GmbH, Mooswaldallee 6, 79108 Freiburg, www.pelzverlag.de 
Anzeigenpreise: 1 Seite 60.-€, ½ Seite 40.-€, ¼ Seite 30.-€, Preise zzgl. Mwst. 
 Sponsorenkästchen pro Monat 6,95-€ zzgl. Mwst. 
 Verantwortlich für den Inhalt der Texte und Bilder ist jeder einzelne Verfasser. Alle Datenangaben ohne 

Gewähr! 
Bankverbindung: Sparkasse Berchtesgadener Land, BLZ 710 500 00, Konto Nr. 114033 
Über einen Unterstützungsbeitrag durch unsere Leser würden wir uns freuen. 
Redaktionsschluss: 19. Februar 2015, Erscheinungstermin: 5. März 2015 
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Nachrichten aus dem Rathaus 
 

Monatstermine: 
Abholung gelber Sack: Montag, 23. Februar 2015 
Leerung blaue Tonne: Mittwoch, 4. Februar 2015/4. März 2015 
Restmüll: Freitag: 6./20. Februar 2015 (14tg. Saisontonne) 
 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

Entsorgungstipp des Monats 
Speisefett zum Backen und Frittieren hat nur eine    begrenzte Haltbarkeit. Altes Speisefett ist aber 
nicht wertlos. Sie können es kostenlos im Wertstoffhof abgeben. Durch die sortenreine Sammlung 
wird die stoffliche Verwertung ermöglicht. In der Verwertungsfirma wird das alte Speisefett 
aufbereitet. Dadurch werden Rohstoffe gespart  und ein Beitrag zum Schutz unserer Umwelt 
geleistet. 
Der Wertstoffhof ist für Sie geöffnet: am Mittwoch       von 15 – 17 Uhr und am Samstag von 9 
– 12 Uhr.   

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Mikrozensus 2015 im Januar gestartet 
Interviewer bitten um Auskunft: Auch im Jahr 2015 wird in Bayern wie im gesamten Bundesgebiet 
wieder der Mikrozensus, eine amtliche Haushaltsbefragung bei einem Prozent der Bevölkerung, 
durchgeführt. Nach Mitteilung des Bayerischen Landesamts für Statistik werden dabei im Laufe des 
Jahres rund 60 000 Haushalte in Bayern von besonders geschulten und zuverlässigen Interviewerinnen 
und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und sozialen Lage sowie in diesem Jahr auch zur 
Krankenversicherung befragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen besteht nach dem 
Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. Im Jahr 2015 findet im Freistaat wie im gesamten Bundesgebiet 
wieder der Mikrozensus, eine gesetzlich angeordnete Stichprobenerhebung bei einem Prozent der 
Bevölkerung, statt. Mit dieser Erhebung werden seit 1957 laufend aktuelle Zahlen über die 
wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung, insbesondere der Haushalte und Familien ermittelt. 
Der Mikrozensus 2015 enthält zudem noch Fragen zur Krankenversicherung. Neben der Zugehörigkeit 
zur gesetzlichen Krankenversicherung nach Kassenart werden auch die Art des Krankenversicherungs-
verhältnisses und der zusätzliche private Krankenversicherungsschutz erhoben. Die durch den 
Mikrozensus gewonnenen Informationen sind Grundlage für zahlreiche gesetzliche und politische 
Entscheidungen und deshalb für alle Bürger von großer Bedeutung. Wie das Bayerische Landesamt für 
Statistik weiter mitteilt, finden die Mikrozensusbefragungen ganzjährig von Januar bis Dezember statt. 
In Bayern sind demnach bei rund 60 000 Haushalten, die nach einem objektiven Zufallsverfahren 
insgesamt für die Erhebung ausgewählt wurden, wöchentlich mehr als 1 000 Haushalte zu befragen. 
Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichprobenverfahren ist aufgrund des geringen Auswahl-
satzes verhältnismäßig kostengünstig und hält die Belastung der Bürger in Grenzen. Um jedoch die 
gewonnenen Ergebnisse repräsentativ auf die Gesamtbevölkerung übertragen zu können , ist es 
wichtig, dass jeder der ausgewählten Haushalte auch tatsächlich an der Befragung teilnimmt. Aus 
diesem Grund besteht für die meisten Fragen des Mikrozensus eine gesetzlich festgelegte 
Auskunftspflicht, und zwar für vier aufeinander folgende Jahre. 
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen der amtlichen Statistik, umfassend 
gewährleistet. Auch die Interviewerinnen und Interviewer, die ihre Besuche bei den Haushalten zuvor 
schriftlich ankündigen und sich mit einem Ausweis des Landesamts legitimieren, sind zur strikten 
Verschwiegenheit verpflichtet. Statt an der Befragung per Interview teilzunehmen, hat jeder Haushalt 
das Recht, den Fragebogen selbst auszufüllen und per Post an das Landesamt einzusenden. 
Das Bayerische Landesamt für Statistik bittet alle Haushalte, die im Laufe des Jahres 2015 eine 
Ankündigung zur Mikrozensusbefragung erhalten, die Arbeit der Erhebungsbeauftragten zu 
unterstützen. 

:  



Weihnachtsschützenverein
Götschen-

Schellenberg e.V.

Einladung zur

General-
versammlung
am Samstag, 28. Februar 2015

um 19.30 Uhr

im Gasthof Almbachklamm

Um zahlreiches Erscheinen bittet die Vorstandschaft

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Schriftführerbericht
3. Kassenbericht
4. Bericht des 1. Vorstands
5. Neuaufnahmen - Beiträge zahlen
6. Ehrungen
7. Wünsche und Anträge / Allg. Aussprache

ausgehängt am 06.03.2014      Kranawetvogl, Schriftführer
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Neuer Freizeitpass 2015 mit vielen Angeboten und 
Gutscheinen für Kinder und Eltern 
 
Ab Montag, 26. Januar ist der neue Freizeitpass für Kinder und junge Menschen 
bis zum vollendeten 18. Lebensjahr mit Wohnsitz im Landkreis Berchtesgadener 
Land für 3,50 Euro bei den Städten und Gemeinden erhältlich! 
Herausgeber ist das Landratsamt Berchtesgadener Land,  Amt für Kinder, Jugend und Familien. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir unterstützen den „Marktschellenberger Boten“ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 

     
Ski-
Club  

Schellenberg e.V. 
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Café  
s`Bamstoa 
 a gmiatlicher Treff 

  bei Helga  und Steff!  
            www.bamstoa.de 
            Tel.: 08650/1307 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Ihr Partner für Ausflugsfahrte
Klassenfahrten, Städte- und Rund
und Vereinsfahrten jeglicher Art m

und 50 Jahren R

Wir beraten Sie gerne! 
83471 Berchtesgaden-Oberau 

Roßfeldstraße 26 
Tel.: 08652 / 2801    Fax 08652 / 662

www.faerbingerbus.de 
mail: reisen@faerbingerbus.de 
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Metzgerei Groß- und
Frieder S

Frische Wurst & Bau
eigener Herst

Marktplatz 17    83487 M
Tel. : 08650 / 9

Rottenlift 
Familie Meisl 
Oberau-Gmerk

 

 

n und Reisen, Schüler- und 
dreisen, sowie Betriebsausflüge 
mit modernen Reiseomnibussen 
Reiseerfahrung. 

259 

                          Nr. 2/2015 

Reiner 
us Hans J. Reiner GmbH 
alzburger Straße 20 
471 Berchtesgaden 
el.: 08652 / 94 30 0 

d Einzelhandel 
Stoll 
uernspeck aus 
tellung 
Marktschellenberg 
984230 
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Die Kugelmühle 
Am Eingang zur Almbachklamm 

83487 Marktschellenberg 
Tel. 08650 / 461 

www.gasthaus-kugelmuehle.de 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

Katholischer 
Frauenbund 
Zweigverein 
Marktschellenberg 

Holzrückung – Forstbetrieb 
Tel.: 0049 / (0) 170 – 435 16 72 

Neuhäuslweg 2 ½  
83487 Marktschellenberg 

BAU – BETRIEB BRANDAUER 
Ausführung sämtlicher Bauarbeiten 

Franz Brandauer 
Kedererweg 11 

83487 Marktschellenberg 
Tel. 08650 / 858   Fax 984488 
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Sport Esterle 
Berchtesgaden 

Tel. 08652 / 1717 
Fax 08652 / 64546 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

Sepp Zweckl 
Malerarbeiten Trockenausbau 
Alte Berchtesgadener Straße 28 

83487 Marktschellenberg 
Tel 08650 / 234   Fax 1348

Reichenhaller Str. 18 – 20 
83483 Bischofswiesen 

Postgasse 1 
83329 Waging am See 

Sport- 
gemein
SG Sch
Schelle
e.V.

Nikolaus Ruße
Garten- und Landsc

Kugelmühlweg 14    83487 M

Tel. 08650
Fax 08650

Maximili
Telefo
Telefa

info@wan
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nschaft 
heffau  
enberg 

egger 
chaftspflege 
Marktschellenberg

Trachtenverein 
D‘Schellenberger 

0 / 862 
0 / 985975 

anstr. 8 – 83471 Berchtesgaden 
on: 0049 (0) 8652 / 97658-0 
ax: 0049 (0) 8652 / 97658-28 
nie-klooz.de   www.wanie-klooz.de 
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„Wir unterstützen den Marktschellenberger Boten“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
  
 

  

 
  

Schnurrer-Brennstoffe 
Salinenplatz 2 

83471 Berchtesgaden 
Telefon: +49(0)8652-2532 

Fax: +49(0)8652-1821 
boehnlein@schnurrer-brennstoffe.de 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Weihnachtsschützenplatz 5 
83471 Berchtesgaden 
Tel. 08652 / 976761 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

BAUTENSCHUTZ  Wlodzimierz Owczarek 
Marktplatz 12          83487 Marktschellenberg 
Tel.: 08650 / 984550   Mobile: 0170/4395549  
 Email: wlodek_owczarek@yahoo.de 
Bauwerksabdichtung: Kellersanierung Putzsanierung, Schimmel-
bekämpfung Estrichsanierung: Abdichtung von Badezimmern und 
Nasszellen, Injektionstechnik 

 

 

Steinmetzmeister 
Christian Wolf 
Im Stangenwald 16 
83471 Berchtesgaden 
Tel.: 08652 / 3367 

Gasthof Schorn, Familie Ziegler 
St. Leonhard bei Salzburg 

Tel.: 0043/6246/72334 
www.gasthofschorn.at 

 
Ideal für Hochzeiten, Taufen, 

Familien- 
undhttp://www.gasthofschorn.at/ 

Firmenfeier……. 
 

Gastfreundschaft, Atmosphäre, 
Tradition – der 
SCHORNWIRT“

Malerbetrieb 
Ludwig Angerer 

Tiefenbachstraße 73 
83487 Marktschellenberg 

Tel. 08650/618 
Ausführung von Malerarbeiten 

Trockenausbau und Wärmeschutz

 
 
Ursula Riedl 
Treffpunkt gesundes Lebens 
 

Marktplatz 5   08650/225 
83487 Marktschellenberg 



 

 

 

 

 
 

Markt – Drogerie 
Ursula Riedl 

Marktplatz 5 
83487 Marktschellenberg 

Tel. 08650 / 225 
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